
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Seggenried südlich von Bauernberg

vermoorte Senke in welliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Müritz

Gemeinde / Stadt

Möllenhagen
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

BV G

06

RV G
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SU M

Vegetationseinheiten
Schwarzschopfseggenried, Sumpfseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X X

Film-Nr. Bild-Nr.
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TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07387

Ein Seggenried befindet sich ca. 1 km südlich von Bauernberg in einer vermoorten Senke, die als Viehweide bzw. -tränke genutzt wird. Der 
Nordteil des Biotops wird von einem Schwarzschopfseggenried mit Weiden und Erlen eingenommen, im Südteil wächst ein 
Sumpfseggenried. Nördlich schließen sich Weideflächen an, südlich ein Laubwald. Der Untergrund ist ein nasser, eutropher, z.T. bis 
mesotropher degradierter Torf. Das Biotop hat durch die Entwässerung eines benachbarten Erlenbruchwaldes gelitten.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Carex appropinquata Carex canescens
Carex paniculata Hottonia palustris

Salix aurita Calamagrostis canescens Callitriche spec. Carex elata
Carex riparia Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Galium palustre
Geum rivale Glecoma hederacea Iris pseudacorus Juncus effusus
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Rumex acetosa Typha angustifolia
Urtica dioica


